
Bebauungsplan Nr. 1
"Sondergebiet Stryck"

(Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB)

aufg.: Adams gepr.: Groß gez.: Schweinfest 

Stand: 07/2023

Maßstab 1 : 1.000

Gemeinde Willingen (Upland)
Ortsteil Willingen

Hinweis: Dieser Plan enthält rechtlich geschützte Informationen

Anlage 2: Bestands- und Konfliktplan
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02.500 Gebüsch, exotisch

10.510 Asphalt

10.715 Dachfläche, unbegrünt

10.530 Schotter, Sand

05.461 sonstige Hochstaudenfluren

09.150 Saum, artenarm, feucht

01.299 Forst, vorw. Fichte

06.350 Mähweide, intensiv

05.215 Bach, Gewässerstrukturgüteklasse 5

10.520 Pflaster

06.220 Pferdekoppel

Nachweisort invasive Art
DSp = Drüsiges Springkraut, KR = Kartoffel-Rose,
SB = Schneebeere, JS = Japanischer Staudenknöterich

Art

Verrohrung

05.212 Bach, Gewässerstrukturgüteklasse 1,
ohne flutende Vegetation

01.115 Buchenwald, bodensauer

04.600 Feldgehölz

05.352 Teich

Kurzbezeichnung der Gehölze:
Ah: Berg-Ahorn
Bu: Buche
Bi: Birke

Eb: Eberesche
Ei: Stiel-Eiche
Lär: Lärche

05.241 strukturreicher Graben

11.224 Kurzschnittrasen

11.221 Gärtnerisch gepflegte Anlagen

09.123 Ruderalflur

02.200 Gebüsch, heimisch, frisch

05.243 Graben, arten- und strukturarm
wasserführend/episodisch

04.110 Laubbaum/Obstbaum (heimisch)

04.120 Nadelbaum/Laubbaum (Exot)

Es: Esche
Fi: Fichte
Wei: Sal-Weid

(Biotoptypen nach KompVO)

Bestandslegende

Nachrichtlich

Geschützter Biotop nach § 30 BNatschG
und nach § 25 HeNatG

§

Grenze des planerischen Geltungsbereichs

strukturelle Brut- und Ruhestätte
(L: Lesesteinhaufen,  H: Höhlenbaum)

Wuchsort geschützte/gefährdete Pflanze

besondere Art, Fledermäuse siehe TextteilArt
Artenschutzbefunde

Biotopbestände, vorrg. zu erhalten i.S.
Vermeidung/Minderung § 13 BNatSchG

Biotope und Schutzgebiete

Datengrundlage: Hessische Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation 
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Räumliche Lage (TK25, unmaßstäblich)


